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Vorwort

Auf Initiative von Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration und Medien im Bundes-

kanzleramt haben sich am 28. April 2022 viele Institutionen mit vielseitigen Programmen 

am Girls’ Day im Bundesdienst beteiligt. 

Die Sektion III – Frauenangelegenheiten und Gleichstellung im Bundeskanzleramt ver-

anstaltete Girls’ Day Programme für Schülerinnen im Alter von 9 – 10 Jahren sowie für 

Schülerinnen ab 14 Jahren. 

Insgesamt hatten ca. 100 Schülerinnen die Möglichkeit, am Aktions-

tag die lehrreichen und interessanten Angebote des Girls’ Day im 

Bundeskanzleramt kennenzulernen.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei den mitwirkenden 

Abteilungen im Bundeskanzleramt, bei der Technischen Uni-

versität Wien, bei dem Technischen Museum Wien, bei der 

Agentur Steiner Family Entertainment, bei den Schülerinnen 

und Lehrerinnen der Hertha Firnberg Schulen, bei der Schul-

leiterin sowie Lehrerinnen der VS Prandaugasse, die so engagiert 

und voller Freude bei der Gestaltung des Girls’ Day im Bundesdienst 

2022 mitgewirkt haben. 
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Eröffnung 

Am 28. April 2022 wurden Mädchen und junge Frauen beim Girls’ Day wieder für tech-

nische und naturwissenschaftliche Berufe begeistert. Unter dem Schwerpunkt „Technik 

und Roboter“ haben neben Frauenministerin Susanne Raab auch Justizministerin Alma 

Zadić und Jugendstaatssekretärin Claudia Plakolm am Aktionstag Schülerinnen zwischen 

9 und 17 Jahren im Bundeskanzleramt begrüßt. Die Moderatorin Christina Karnicnik 

startete mit einer Interviewrunde mit Regierungsmitgliedern und mit den Schülerinnen.

„Wir brauchen ganz viele tolle Frauen, die unsere Zukunft gestalten, und 
das seid ihr. Ich möchte, dass jede von euch einen tollen Beruf ergreift, 
vielleicht sind das Berufe, die mit Technik oder mit Naturwissenschaften 
was zu tun haben …“ — Frauenministerin Susanne Raab
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Luftkanone 

Nach der Begrüßung ging es mit einem Experiment weiter. Haare fliegen, Plastikbecher 

fallen um, ohne dass es eine erkennbare Ursache zu geben scheint. Mit der Luftkanone 

kann man aus mehreren Metern Entfernung gehörig Wind machen. Mit diesem Physik-

Experiment war zu sehen, wie Schall übertragen wird bzw. wie Schall sich ausbreitet, 

denn Schall ist nichts Anderes als Dichte- und Druckschwankungen in der Luft. Jedes 

Geräusch, das wir wahrnehmen, erreicht unser Ohr auf diesem Weg …

Volksschülerinnen hatten am Aktionstag die Möglichkeit an 3 Workshops zum Thema 

„Technik und Roboter“ teilzunehmen. In einer interaktiven Vorlesung wurden mit den 

Kindern die Fragestellungen „Was ist Technik?“, „Was ist ein Roboter?“, „Welche wichtigen 

elektronischen Teile hat ein Roboter und wo verwendet man Roboter?“ erklärt und dis-

kutiert. In weiteren Workshops erfuhren die Schülerinnen, wie ein Roboter funktioniert. 

Gemeinsam mit den Fachexptertinnen und Fachexperten der Technischen Universität 

Wien, Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik (ETIT) hatten sich die Schü-

lerinnen Kenntnisse über Robotertechnik angeeignet und Roboter programmiert. 

„Der Girls’ Day ist ein wichtiger Beitrag für die Überwindung von 
überholten Stereotypen und klassischen Rollenbildern, die wir alle 
in unseren Köpfen haben. Er eröffnet neue Denkräume für Mädchen 
hinsichtlich ihrer Berufswahl und macht Mut.“ — Justizministerin Alma Zadić

„Der Girls’ Day ist eine tolle Gelegenheit, 
die Mädchen und jungen Frauen über die 
Möglichkeit der zahlreichen Berufe zu 
informieren.“ — Staatssekräterin Claudia Plakolm

… und so flogen die Becherpyramiden …



Workshop 1 

Interaktive Vorlesung „Was ist Technik?  
Was ist ein Roboter?“ 

Roboter sind faszinierende Maschinen. Menschenähnliche Roboter kennen wir vor allem 

aus Filmen und Fernsehen, aber auch in unserem Alltag tauchen Roboter immer häufiger 

auf: Staubsaugerroboter oder selbst einparkende Autos machen unsere Arbeit einfacher, 

schneller und sicherer. 

Medizin- und Gesundheitsroboter umfassen Systeme wie den DaVinci Chirurgieroboter, 

welcher bei präzisen chirurgischen Eingriffen im OP-Saal unterstützen kann. Die über-

wiegende Mehrheit der heutigen Roboter wird in Universitäten und Forschungslabors 

von Unternehmen entwickelt. Obwohl diese Roboter in der Lage sein können, nützliche 

Dinge zu tun, sollen sie in erster Linie Forscherinnen und Forscher bei der Forschung 

helfen, um Robotertechnologie noch weiter zu verbessern.

Dr. Lara Lammer

April  2022

Serviceroboter 
Roboter für dich und mich

Technik ist von Menschen gemacht 
Technik hilft Menschen

Was sind Serviceroboter?

Dr. Lara Lammer

April  2022https://media.baselineresearch.com/images/167197/167197_full.jpg

Dr. Lara Lammer

April  2022

Sind Serviceroboter nachgebaute Menschen?

https://www.roboticorner.it/wp-content/uploads/2018/06/aeolus-household-robot-aeolusbot-640x533.jpg

https://fooyoh.com/files/attach/images/1097/258/114/012/twendy_robot_dyson.jpg

Serviceroboter 
Roboter für dich und mich

Dr. Lara Lammer

April  2022

Oder sind Serviceroboter Technik, um Menschen zu helfen?

Serviceroboter 
Roboter für dich und mich

https://i.insider.com/592303dd6391471f008b560a?width=1200 https://thegadgetflow.com/wp-content/uploads/2015/07/WORX-Landroid-Robotic-Lawn-Mower-01.jpg
https://ae01.alicdn.com/kf/HTB1wkDWBf5TBuNjSspcq6znGFXaA/Window-Cleaning-Robot-Super-High-
Suction-Window-Cleaner-Robot-Anti-Falling-Vacuum-Cleaner-Remote-Control-Window.jpg

Wie können Serviceroboter aussehen?

Roomba, iRobot

Cozmo

Fahrassistenz

Thymio

AtlasKuri

SpotMini

Pepper

Paro

Sophia

Rasenmäher

Starship delivery

Paketdrone

Nao

Aibo

DaVinci

Prothese

Exoskeleton

Dr. Lara Lammer

April  2022

Serviceroboter 
Roboter für dich und mich

Roboter sind Technik

Dr. Lara Lammer

April  2022

Serviceroboter 
Roboter für dich und mich

Technik hilft Menschen

 
lara.lammer@tuwien.ac.at

DI Dr. techn. Lara Lammer

Fachgruppe PR & Kommunikation

Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik


Vision for Robotics Group 
Automation and Control Institute 

Technische Universität Wien
tuwien.ac.at/ETIT


@etit_tuwien


@ETITube

DI Dr. techn. Lara Lammer

Lammer, L., Hirschmanner, M., Weiss, A., and Vincze, M. 2015. Crazy Robots – 
An Introduction to Robotics from the Product Developer’s Perspective with 
the 5-Step Plan and the Mattie Robot Project Assignment. In Proceedings of 
Interna-onal Conference of Robotics in Education RIE’15, Yverdon-les-Bains, 
Switzerland 
Lammer, Lara, Wilfried Lepuschitz, Chronis Kynigos, Angele Giuliano and 
Carina Girvan. “ER4STEM Educational Robotics for Science, Technology, 
Engineering and Mathematics.” RiE (2016). 
Jäggle, G., Lammer, L., Hieber, H., & Vincze, M. (2019). Technological Literacy 
Through Outreach with Educational Robotics. RiE.
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Workshop 2 

Hands-on Thymio Roboter „Wie funktioniert 
ein Roboter?“ 

Im Thymio Workshop dürften die Kinder selber ausprobieren wie man einen Roboter 

steuert. 

Der Thymio Roboter wurde mit seinen vorgegebenen Programmierungen (z. B. Hand 

verfolgen, Steuerung per Tasten, Hindernisse vermeiden …) spielerisch eingesetzt. In 

diesem Workshop erfuhren die Kinder mehr über das Programmieren.
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Workshop 3 

Hands-on Design Thinking „Wie erfindet 
man einen Roboter?“ 

In diesem Workshop durften die Mädchen ihre Krativität einsetzen und selbst Roboter 

erfinden. Hier wurde es auch vermittelt, dass Technik und in diesem Spezialfall die Ent-

wicklung von Robotern eine kreative Arbeit ist. Dafür wurden sie anhand des 5-Schritte-

Planes Schritt für Schritt bei ihrer Erfindung begleitet. 

• Schritt 1: Für wen ist der Roboter? Was soll der Roboter alles tun?

• Schritt 2: Wie soll dein Roboter aussehen? Groß oder klein? Weich oder hart? 

Welche Farbe und welche Form hat er? Aus welchen Materialien besteht er?

• Schritt 3: Wie sagst du dem Roboter, was er tun soll? Wie kommuniziert er mit dir?

• Schritt 4: Wie soll sich dein Roboter verhalten? Welche Regeln soll er befolgen?

• Schritt 5: Welche Teile (Sensoren, Aktoren …) brauchst du?
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Nach einer kurzen Pause mit einer gesunden Jause standen den Schülerinnen weitere 

Stationen wie eine Fotobox, eine Quiz-Station sowie eine Malstation zur Verfügung.

Fotobox 

Die lustigen Freundschaftsfotos kamen aus der Fotobox: eine weitere technische Ent-

deckung für viele Schülerinnen …
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Quiz-Station 

In der Quiz-Station wurde das Wissen über die Roboter unter Beweis gestellt …
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Malstation 

In der Malstation entstanden echte Kunstwerke zum Thema Technik und Robotik … 
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TechLAB Bus am 
 Minoritenplatz 

Das techLAB ist ein Maker*Space im Technischen Museum Wien, in dem Schülerinnen 

mit digitalen Fertigungsgeräten wie 3D-Drucker, Lasercutter und Schneidplotter expe-

rimentieren und eigene Werkstücke produzieren können. 

Im Bus-Workshop wurden Schülerinnen ab 12 Jahren moderne Produktionstechnologien 

präsentiert und ihnen ein Einblick in die Welt der Maker*Spaces und DIY-Communities 

gegeben. Es wurden Vektorgrafiken erstellt und mit dem Laser gravierte und geschnittene 

Schlüsselanhänger erstellt.

Am Ende der Veranstaltung erhielten alle Schülerinnen Teilnahmezertifikate sowie Buch-

präsente.



Wir freuen uns auf den nächsten Girls’ Day  
am 27. April 2023!

www.girlsday-austria.at

http://www.girlsday-austria.at
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